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Neneßte Ereigniſſe
Der Reichstag genehmigte das Handelsproviſorium mit den Vereinigten

Sigaten von Amerika in dritter Leſung alſo deſinitw

In der Steuerkommiſſion des Reichstages wurde am Freitag der
Zentrumsantrag auf Einführung der Wehrſteuer mit progreſſtwen Sätzen
angenommen

Das preußiſche Abgeordnetenhaus nahm das Kreis und Provinzial
abgabengeſetz in dritter Leſung an

Die öſtreichiſche Wahlrechtsvorlage wurde am Freitag vom Miniſter
präſidenten Freiherrn von Ganutſch im Abgeordnetenhauſe eingebracht

Die Ausſichten auf eine friedliche Soſung der Marokkofrage haben ſich

gebeſſert

Was in der Welt vorgeht
Halle 24 Februar

Ein buntes Bild der verſchiedenſten zum Teil recht wichtigen Vorgänge
bietet die politiſche Geſchichte unſerer Berichtswoche Der eindrucksvollſte

und vielleicht auch wichtigſte war die unter polizeilichem und mili
täriſchem Schutz erfolgte Auflöſung des ungariſchen Reichstags
Zwar hat die Koalition ihr urſprüngliches Vorhaben trotz der nach ihrer
Auffaſſung ungeſetziichen Auflöſung weiterzutagen aufgegeben und die

Regierung hat die baldige Anordnung von Neuwahlen in Ausſicht geſtellt

Aber immerhin deutet das Wetterglas auf Sturm und Sorge erfüllt ſelbſt
die cisleithaniſchen Politiker Wichtiger noch namentlich für uns wäre
der bezüglich der marokkaniſchen Polizeifrage nunmehr auch offiziell
zu Tage getretene Zwieſpalt zwiſchen Deutſchland und Frankreich

wenn nicht grade von franzöſiſcher Seite amtlich bekannt gegeben worden
wäre daß die deutſche ablehnende Antwort auf die franzöſiſchen Vorſchläge

dieſe verſchleierten nur etwas die franzöſiſchen Gelüſte nach einer
Monopoiſtellung in Marokko und nach einer Tuniſierung des Landes
keineswegs neuen franzöſiſchen Vorſchlägen den Weg verſperre So konnten
die Peſſimiſten die bereits die Konferenz in Algectras als geſcheitert
anſahen wieder etwas aufatmen

Andere bemerkenswerte Vorgänge im Auslande waren die Eröffnung
des engliſchen Parlaments mit einer inhaltlich freilich nicht beſonders
bedeutſamen Thronrede durch König Eduard der beiläufig nach neueren
Meldungen ſich mit Kaiſer Wilhelm wieder ausgeſöhnt haben ſoll
während eine Ausſöhnung zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog von
Cumberland die bei Gelegenheit ihres Zuſammentreffens in Kopenhagen
zur Beiſetzung König Chriſtians vielfach erwartet und auch als in Aus
ſicht ſtehend gemeldet worden war nicht ſtattgefunden hat Jn Frank

reich hat der neue Präſident Fallières ſein hohes Amt in dieſer
Woche angetreten und der Wechſel im Elyſée hat ſich in liebenswürdiger
Weiſe vollzogen

Bei uns in Deutſchland konzentrierte ſich die Hauptaufmerkſamkeit
ſoweit ſie nicht durch die Vorbereitungen zu der in der nächſten Woche
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ſtattſindenden ſtilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares und der Ver
mählung ſeines zweitgeborenen Sohnes des Prinzen Eitel Friedrich
und ferner die Marokko Konferenz in Anſpruch genommen wurde haupt
ſächlich auf die parlamentariſchen Vorgänge und zwar wieder in
erſter Reihe auf die Verhandlungen in der Steuerkommiſſion und
dann auch in der Budgetkommiſſion des Reichstags Jn letzterer
wird in nächſter Woche wenn das Puttkamerſche Regiment in
Kamerun zur Verhandlung kommt vorausſichtlich noch ſehr viel ſchmutzige

Wäſche gewaſchen werden Die Steuerkommiſſion die bisher ſich ſo ein

mütig im Ablehnen der von der Regierung geforderten Steuern nament
lich in der von dem Schatzſekretär verlangten Höhe erwieſen hat iſt auch
nicht annähernd ſo einmütig bezüglich der von der Kommiſſion ausgegangenen

Steuervorſchläge Jn der Kommiſſion wurde nämlich ein förmlicher Sport
mit dem Ausbrüten neuer Steuervorſchläge getrieben Die Kommiſſion
hatte aber in dem ihr gar nicht zukommenden Geſchäft eine ſo wenig glück

liche Hand daß die Regierung ſich faſt noch größere Mühe gab die ihr
auf dem Präjentierteller angebotenen Steuern als unbrauchbar weil ſchäd
lich zurückzuweiſen als ſie hatte und noch hat ihre eigenen Vorſchläge zu
verteidigen

Von den Plenarverhandlungen waren verhältnismäßig die
intereſſanteſten diejenigen die ſich auf die ſozialpolitiſche Geſetzgebung und

auf die Weinfälſchung bezogen und auch die Debatte am Schwerinstage

über den ſozialdemokratiſchen Antrag nach welchem das Reich dafür ſorgen
ſollte daß in den Einzelſtaaten das allgemeine direkte und geheime Wahl
recht für den Landtag adoptiert werde wurde temperamentvoll geführt
hatte aber keinen praktiſchen Zweck

Wir möchten ſchließlich noch als bemerkenswert anführen daß der

Reichskanzler der als einſeitiger und enragierter Agrarier galt beim

Feſtmahle des e a eine Rede gehalten hat in
welcher er die außerokdentliche Bedeutung von Handel und Jyduſtrie
jür das Wohl des Vaterlandes mit größtem Nachdruck hervorgehoben hat

Politiſche Ueberſtut
Deutſches Reich

Berlin 24 Februar Hofnachrichten Geſtern früh begaben
ſich der Kaiſer und der Köntg von Schweden nach dem Dom wo
ſie längere Zeit verwelten und ſodann nach dem Zeughaus Später
beſuchte der König noch das Kaiſer Friedrich Muſeum während der
Kaiſer im königl Schloſſe den Vortrag des Reichskanzlers hörte

Neber den Plan einer Zuſammenkunft zwiſchen dem
Kaiſer 777 König Eduard engliſchen efolgende Einzelheiten gemeidet Geburtstage des Kaiſers tet König Eduard einen herzlichen vrief worin er ſeine Abſicht ankündigte

ihn in Berlin zu beſuchen Zurzeit der Abjaſſung war es König Eduards
Abſicht König Chriſttans Geburtstag am 8 April in zu ver
leben und auf der Hin oder Rückreiſe Berlin zu beſuchen Pläne
wurden durch König Chriſtians Tod veretitelt und die Weigerung der
Aerzte König Eduard wegen ſeines verſtauchten Fußes nach Kopenhagen
reiſen zu laſſen machte die Arrangements noch weiter ungewiß Es iſt
jedoch ziemlich ſicher daß König Eduard den Kaiſer in dieſem Jahre be
ſuchen wird wenn nicht in Berlin dann in einer anderen Stadt Viel
hängt natürlich von den Plänen des Kaiſers für den Sommer ab Dieſer
Darſtellung tritt lediglich die wenig zuwerläfſige Daily Mail entgegen
Sie behauptet ihr werde offiziell mitgeteilt daß die Meldungen König
Eduard werde nach Dentſchland reiſen und mit Kaiſer Wilhelm konferieren
jeder Begründung entbehren
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Gräfin Junliane

Roman von B W Zell

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Laßt die Narrenpoſſen Merten fuhr der Doktor ihn

rauh an An Ammenmärchen ſtirbt kein blühendes Geſchlecht
wollt Jhr einen ganz wahnſinnig machen mit Euren tollen
Spukgeſchichten Es iſt des Elends ohnehin genug für die
gräfliche Familie
Der Alte ſchwieg verſchüchtert murmelte aber dann nach

einer kleinen Pauſe während welcher Berg nach Faſſung rang
doch leiſe vor ſich hin

Jmmer ſoll ich ſchweigen niemand hört auf mich
und doch wäre dies letzte Unglück abzuwenden geweſen wenn

Und welche Weiſung gab Jhnen die Gräfin für mich
unterbrach Berg das Geflüſter des Alten

Der fuhr mit der Hand mühſam über die Augen und ſchien
ſich auf ſeine Beſtellung beſinnen zu müſſen

Den Herrn Grafen fand die ſchreckliche Nachricht krank
vor berichtete er dann und es iſt nicht daran zu denken daß
er reiſen kann Die Frau Gräfin iſt indes bereits reiſefertig
will den Eilzug um Mitternacht benutzen und bittet den Herrn

Doktor ſie zu begleiten
Berg zuckte zuſammen Gewiß es war ja ſelbſtverſtändlich

für ihn daß er unverzüglich an das Schmerzens vielleicht
Sterbelager ſeines letzten Herzensſohnes eilte und doch traf
ihn dieſe direkte Weiſung der Gräfin ſie zu begleiten wie ein

lchſtich vor drei Wochen zu taumelnden Genüſſen nach
Paris und heute zum ſterbenden Sohne

Wie trägt es die Gräſin fragte er dumpf und mit abge
wandtem Geſicht

Geſprochen hat ſie kein Wort und geweint und geklagt
noch viel weniger ſchluchzte der Alte Aber ſie iſt wie ich
ſie e geſehen Wenn das Entſetzliche wirklich eintrifft wird
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Aus gut unterrichteten Hofkreiſen wird der D mitg
teilt daß die vielfachen Meldungen über die angeblich im Frühjahr geplante
Reiſe des Kaiſers nach dem Mittelmeer chſt nur als Kombina
tionen anzuſehen ſind Jn der italieniſchen Preſſe wird neuerdings ſogar
ein Beſuch des Papſftes den der Kaiſer noch nicht perſönlich kennt und
ein Zuſammentreffen mit dem König Victor Emanuel beſtimmt in Ausſicht
geſtellt anläßlich der Mittelmeerfahrt Gleichzeitig wird der Beſuch des
Monarchen im Vatikan wieder mit der Uebernahme des Protektorats über
die Katholiken im Orient durch Deutſchland in Verbindung gebracht Daß
ſpeziell hiervon gar keine Rede ſein kann braucht nicht beſonders betont
zu werden Gegenüber dieſen Vermutungen ſei zunächſt ſeſtgeſtellt daß
bis jetzt nur etwas von einer beabſichtigten Erwiderung des Beſuches des
Königs Alfons in Berlin bekannt iſt Wahrſcheinlich wird Kaiſer Wilhelm
im April dieſe Reiſe unternehmen und einen ſpaniſchen Hafen anlaufen
Jm allgemeinen iſt die Annahme berechtigt daß bei den zu treffenden
Dispoſitionen des Herrſchers die politiſchen Ver hältniſſe nach Beendigung
der Marokkokonferenz berückſichtigt werden und daß der Plan einer Nord
landreiſe des Kaiſers mehr Ausſicht auf Verwirklichung hat als eine aus
gedehnte Reiſe im Mittelmeer

Fünf Mitglieder der europäiſchen ſouveränen Fürſten
häuſer vollenden im Laufe dieſes Jahres ihr 80 Lebensjahr und
zwar als erſter der Herzog Georg von Sachſen Meiningen am
2 April Jhm folgt am 5 Mai die Kaiſerin Eugenie die Witwe
Napoleons III Am 9 September iſt der 80 Geburtstag des Groß
berzogs Friedrich von Baden am 26 September der des Herzogs
Ernſt von Sachſeu Altenburg Als jüngſte der 80 jährigen iſt die
Prinzeſſin Adolf von Schwarzburg Rudolſtadt geborene Prin
zeſſin von Schönburg Waldenburg zu nennen die Mutter der Groß
herzoginWitwe Marie von Meckl g Schwerin und des regierenden
Fürſten von Schwarzburg Rudolſtadt Elf Mitglieder fürſtlicher Häuſer
haben die Grenze des achtzigſten Lebensjahres bereits überſchritten als
älteſte die Prinzeſſin Charlotte von SchwarzburgSondershauſen Witwe
des Freiherrn Hans von Jud die am 77 September 1816
geboren iſt alſo bereits im 90 Lebensjahre ſteht Auſ ſie folgt
die Prinzeſſin Klementine von Sachſen Koburg Gotha

Juni S a ei u noch lebende t des henen Louis
hilipp e gin Marie von Hannover geborene Prinzeſſin von

n am 14 April ihr 88 Lebensjahr ſie iſt1818 Prinzeſſin Friederile von Hohenzollern Witwe des
Marquis Pepoli Großtante des Fürſten Wilheim von H ollern iſt
am 24 März 1820 geboren Prinz Luitpold von Bayern Regent des
Königreichs iſt geboren am 12 März 1821 die Großherzogin Mutter
von mee geborene en von Groß Britannien und
Jrland am 19 Juli 1822 die Herzogin Adelgunde von Modena geborene
Prinzeſſin von Bayern Schweſter des Prinz Regenten Luitpold am
19 März 1823 und die Prinzeſſin Marie von Bourbon geborene
Erzherzogin von Oeſtreich am 13 Februar 1824

Nach längerem Leiden verſchied am Donnerstag in einem
Berliner Sanatortum der Kaiſerliche Geſandte in Caracas Venezuela
Alfred Pelldram der ſeit Mai v J krankheitshalber nach Europa
beurlaubt war Er war zuerſt im preußiſchen Juſtizdienſt tätig und trat
1878 zum Konſulatsdtenſt über Er war Konſul in Petersburg Tientſin
Kanton dann Generalkonſul in Sidney und Antwerpen und ſeit Sommer
1900 Miniſterreſident in PortauPrince

Der Bundesrat nahm einen 5 Nachtragsetat zum Reichs
haushaltsetat für 1906 an Er enthält 188000 Mk zur Erhöhung des
kaiſerlichen Dispoſitionsfonds für Gnadenbewiiligungen
aller Art Es handelt ſich dabei um eine weitere Entlaſtung des
Jrmwalidenfonds Die Mittel ſollen durch Matrikutarbeiträge aufgebracht
werden Wie man ſerner erfährt wird der Bundesrat am heutigen
Sonnabend wiederum eine Plenarſitzung abhalten um noch mit Rückſicht
auf das am 1 März bevorſtehende Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs
weitere Ausführungsvorſchriften zu erlaſſen

Jm Reichstage brachte am Freitag die dritte Beratung des
mit den Vereinigten Staaten abzuſchließenden Hand elsproviſoriums
eine mehr als zweiſtündige Generaldiskuſſion die an den in der Donners
tag Sitzung abgelehnten Antrag Heyl anknüpfte und unter lebhafter Be

ſie entweder wahnſinnig oder tut ſich ein Leid an Jch kenne ſelber nicht glauben Wolf wird ſterben das wiſſen Sie ſo
ſie wie keiner denn dieſe Arme haben ſie als Kind getragen

Der Doktor wandte ſich erſchauernd ab
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ich die Gräfin begleite ſagte

er tonlos doch iſt die Zeit zu kurz daß ich ſie von Wuſtrau
abholen könnte ich werde ſie alſo auf dem Bahnhofe erwarten
Für Sie werde ich anſpannen laſſen Sie können unmöglich
zurückreiten mein Knecht ſoll Sie fahren

Wie gut der Herr Doktor ſind aber wie kommen Sie
ſelber zur Bahn murmelte der alte Mann

Sorgen Sie nur nicht um mich Velten beſchafft mir ſchon
einen Wagen im Dorf Und nun tröſte und ſtärke Sie Gott
Sie alten treuen Diener und mag er dieſen Kelch an uns
allen vorübergehen laſſen

Merten ließ ſich nicht wehren die dargereichte Hand an
ſeine Lippen zu ziehen Dann wankte er hinaus

Drei Stunden ſpäter trat Berg in einem kleinen Sonder
zimmer des Bahnhofes auf die hohe ſchwarzumhüllte Frauen
geſtalt zu die unbeweglich am Fenſter lehnte und in die Nacht
hmausſtarrte

Gräfin Juliane
Sie fuhr zuſammen wandte ſich aber nicht um Da faßte

er ihren Arm und zwang ſie ſo ihm ihr Antlitz zuzuwenden
als er aber jetzt einen Blick darauf warf erbebte er bis ins
innerſte Herz er ſchaute in das Antlitz einer Meduſa

Gräfin ſtammelte er erſchüttert ich bitte Sie faſſen
Sie ſich noch iſt kein Grund zum Verzweifeln vorhanden

Sie lachte kurz auf Es war ein unheimliches mark
erſchütterndes Lachen

Ein Blutſturz tötet nicht mit unfehlbarer Sicherheit Wolfs
Jugend und zähe Natur werden auch dies überwinden

Jetzt bewegten ſich die Lippen der Gräfin aber noch kam
kein Ton über dieſelben Als ſie endlich die Sprache fand
klang ihre Stimme als töne ſie ſchaurig aus einer Gruft hervor

Sparen Sie doch Jhren ſchalen Troft Doktor an den Sie

gut als ich und er wäre vielleicht nicht geſtorben er hätte
dieſen doch jedenfalls durch irgend eine Aufregung hervor
gerufenen Blutſturz nicht gehabt wenn das Mutterauge ſchützend
über ihn gewacht wenn ſich die Mutter nicht entſchloſſen
gehabt hätte den Sohn zu verlaſſen um ſich in Paris zu
amüſieren

Erbebend legte Berg die Hand auf ihren Arm
Um Gottes willen Gräfin wenn hier die Wände

Ohren hätten Und weshalb quälen Sie ſich unnütz Sie
haben Wolf verlaſſen weil Sie nach Wuſtrau mußten
und die Aerzte hatten ihn für geſund erklärt als Sie von ihm
gingen

Sie winkte matt mit der Hand
Streiten wir uns nicht darüber das Sprechen wird mir

ohnehin zu ſchwer und das Denken auch
Er führte ſie zu dem kleinen Sofa und ließ dann Tee

bringen den er ihr aufzunötigen ſuchte Es gelang ihm indes
nicht Schweigend lehnte ſie alles ab und in dieſem ſtarren
Schweigen verharrte ſie bis der Diener meldete daß der Zug
nahe Da ſtand ſie auf und ſchritt feſten Schrittes voran
zum Bahnſteig um dann wenige Minuten ſpäter mit Berg in
den Wagenabteil zu ſteigen eine fürchterliche Reiſe deren
Gefährten Nacht Verzweiflung und Schuldbewußtſein waren

So fuhren ſie die Nacht und den Tag und da ſie in
Zürich den rechtzeitigen Anſchluß verfehlten noch eine Nacht
um dann am Morgen des zweiten Tages in Montreux einzu
treffen Sie fanden dort Käthe Schlehden mit ihrer Mutter
aufgelöſt vor Schreck und Schmerz an Wolfs Leiche knien
vor einer Stunde war er verſchieden Sein Sterben war ſanft
geweſen und noch lag es wie der Schimmer eines glücklichen
Lächelns auf ſeinen Lippen Hatten doch ſeine brechenden
Augen bis zuletzt die Geliebte geſchaut ihre lebenswarme Hand
in ſeiner erkaltenden geruht ihre ſüße Stimme ihm Troſt und
die Hoffnung auf ein Wiederſehen zugefläſtert



ca S ädann aller Parteten die Tragweite einer nnr teilweiſen Einrämmung
des Konventionaltartjs unterſuchte Es konnten aber auch dieſe ausführ
lichen Erörterungen an dem tagesvorher gefaßten Beſchluß des Hauſes nichts
ändern das Handelsproviſorium ward mit großer Mehrheit endgültig an

genommen
Die Steuerkommiſſion des Reichstags hat am Freitag

den Antrag auf Einführung einer Wehrſteuer mit 15 gegen 10 Stimmen
angenommen Aus Berlin wird uns geſchrieben Der Abgeordnete

h von der Wirtſch Vereinigung hat den nicht mehr neuen
einer r von Anzeigen zur kühnen Tat gemacht

Der Jnſeratſtempel ſoll nach Herrn Burkhardi s wohlerwogenem
Antrag bei der Reichstagsſteuerkommiſſion je nach der Auflage der Zeitung
rund Zeitſchrift 210 bis 10 Prozent des Anzeigenpreiſes betragen Wir

es Steuerkünſtler zwecklos ſich bemüht hat Gleichviel wie
die Kornmi mehrheit zu dem Antrag ſich ſtellt unmöglich iſt ja

bei ihr nichts die Regierung wird dieſe ein wahres Heer von Beamten
erfordernde Plackerei ſich nicht aufbürden Miquel der gewiß zugriff wo
für den Fiskus etwas zu holen war hat ſich wie wir wiſſen wiederholt
entſchieden gegen die Jnſeratenſteuer ausgeſprochen Sicher ſei nur ein
Uebermaß von Beläſtigung und Schererei höchſt unſicher aber der Ertragim Verhältnis zu den Echebungstoſten

Jm Abgeordnetenhauſe wurde am Freitag die dritte Leſung
des Kreisabgadengeſetzes und die zweite Leſung des Etats des Finanz
miniſteriums zu Ende geführt Jn einer längeren Generaldebatte zu dem
erſtgenannten Geſetze legten die Redner der beiden konſervativen Fraktionen
und der Nationalliberalen ihren zuſtimmenden Standpunkt die des Zen
trums ihre Bedenken und die der Freiſinnigen ihren ablehnenden Stand
punkt dar

Oeſtreich Ungarn
Die öſtreichiſche Wahlreformvorlage

die am Freitag von der Regierung im Abgeordnetenhauſe ein
rachte Wahlreformvoriage werden die Deutſchen ſtark benachteiligt

bisheriger Beſitzſtand von 205 Mandaten iſt zwar gewahrt ſie erhalten
aber von den 30 neuen Mandaten kein einziges Die Tſchechen dagegen
a 30 Mandate da ihnen außer den bisherigen 19 Sitzen der

nſervativen Großgrundbeſitzer Böhmens noch 11 Mandate zugeteilt werden
Die Polen gewinnen in Schleſien zwei Mandate und Polen und Ruthenen

ſammen erhalten in Galizien 10 Mandate mehr als bisher Die
taliener und Rumänen verlieren je ein Mandat die Südſlaven

S 6 Mandate Jm neuen Abgeordnetenhauſe würden danach die
ationalitäten wie folgt vertreten ſein Deutſche 205 Tſchechen 99

Polen und Ruthenen 95 Jtaliener 17 Südſlaven 35 Rumänen 4
Die Abſicht einer gleichzeitigen Reform des Herrenhauſes wurde fallen

laſſen dagegen ſoll es den Mitgliedern des Herrenhauſes geſtattet werden
ich um Mandate für das Abgeordnetenhaus zu bewerben Mehr noch

ſogar als die Wahlreform ſelbſt durch die eine ſlaviſche Mehrheit geſchaffen
werden ſoll mißfällt den Deutſchen die geplante Reform der Geſchäfts
ordnung wodurch ihnen auch die Notwehr äußerſt erſchwert würde Sie
werden deshalb ehe nicht ein ſie ſchützendes Nationalitätengeſetz ge
ſchaffen iſt einer neuen Geſchäftsordnung unter keinen Umſtänden zu
ſtimmen Ueber das Schickſal der Wahlrerorm läßt ſich nichts Beſtimmtes
ſagen bevor nicht die Parteien als ſolche Stellung dazu genommen haben

Frankreich
Renitente Offiziere

Aus Saint Servain Dep Jlle et Vilalne wird gemeldet Am Freitag
ſollte hier die Jnventaraufnahme in der Kirche vorgenommen werden
Da die Türen geſchloſſen waren requirierte der Unterpräfekt Militär um
die Türen einſchlagen zu laſſen Major Héry der die Truppen be
fehligte verweigerte den Gehorſam er erklärte ſein Gewiſſen
geſtatte ihm nicht dem Befehle nachzukommen Drei Hauptleute
verweigerten gleichfalls den Gehorſam Solließlich kam ein
Leutnant der Aufforderung nach General Davignon befahl den Oifizieren
die den Gehorſam verweigert hatten ſich in Arreſt zu begeben und
ordnete gegen ſie eine Unterjuchung au

Spanien
Bon der Marokko Konferenz

Jn Ageciras ſind jetzt Jtalien und die Ver Staaten an der
Vermittlungsarbeit Nach der Meinung Berliner politiſcher Kreiſe
wird am erſten von der Vermittlung der Ver Staaten ein Erfolg zu er
warten ſein da die amerikaniſche Regierung der Bank und Polizeifrage
unabhängiger gegenüberſteht als Jtalien das durch die Rückſichten auf
die franzöſiſche Freundſchaft unwillkürlich beeinflußt wird Die Ver Staaten
können das Problem reſoluter und praktiſcher anfaſſen ohne zu behutſamer
Schonung der franzöſiſchen Empfindlichkeit

Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer äußerte am Freitag
Denys Cochin den Wunſch die Regierung über die auswärtige Politik
auf der Marokkokonferenz zu befragen Miniſterpräſident Rouvier
erwiderte keine weitere Erklärung geben zu können als die daß die Ver
handlungen in Algeciras im Zuge ſeien Er verpflichte ſich gleich näch
der Beendigung der Konferenz die erforderlichen Erklärungen zu geben und
bitte Cochin und alle die ihn zu interpellieren wünſchen ſich damit zu
vegnügen daß ſie dieſe Erklärung S r Cochin pflichtete dem Ver
langen Rouviers bei ſprach aber die Meinung aus daß die Kammer ſich nicht
trennen könne ohne ihre Anſicht über die marokkani che Frage kundgegeben zu
haben und ſchlug Ronvier vor feſtzuſetzen daß die Erörterung nach Beratung
des Kriegsbudgets erfolgen ſolle Dieſer wiederholte er nehme die Be
ſprechung der marokkaniſchen Frage unmittelbar nach dem Schluß der
Konferen an anderſeits laſſe er nicht zu daß die Kammer auseinander
gen könne ohne das Budget beraten zu haben Cochin beſtand darauf
aß die Beiprechung für den Zeitpunkt der Beratung des Budgets des

Auswärtigen feſtgeſetzt werde und der Miniſterpräſident erwiderte daß

Man hatte nicht Zeit gefunden Gräfin Juliane ſchonend
auf das Schrecklichſte vorzubereiten da ſie ſofort bei ihrer
Ankunft in der Villa in das Zimmer ihres Sohnes geſtürzt
war Hier ſank ſie mit einem gellenden Schrei bewußtlos über
ſeiner Leiche zuſammen Als man ſie hinwegtrug und ihr
allmählich das Bewußtſein zurückgekehrt war ließ ſie ſich auf
ihr Zimmer führen und ſchloß ſich dort ein niemand vor ſich
laſſend und Speiſe und Trank verſchmähend Die inſtändigſten
Bitten ihrer Schweſter und Nichte und Bergs vermochten nicht
ſie auch nur zum Oeffnen der Tür während des ganzen
folgenden Tages zu veranlaſſen So blieb es dem Doktor
überlaſſen die Trauerbvtſchaft nach Schloß Wuſtrau zu ſenden
und alles zur Ueberführung der Leiche anzuordnen

Komteſſe Käthe unterſtützte ihn getreulich dabei ihr tiefer
Schmerz trug einen ruhigen ergebungsvollen Charakter denn
ſie betrauerte ja nicht einen Geliebten ſondern nur den lieben
Verwandten dem ſie freundlich zugetan und deſſen Heimgang
in Jugendfülle ſie nicht nur ſeiner ſelbſt ſondern ebenſo tief
der Eltern wegen beklagte die nunmehr auch ihre letzte Hoffnung
mit ihm zu Grabe trugen

Ruhig und gefaßt berichtete ſie auch über die letzten Tage
des Entſchlafenen Er war bis zu dem Augenblick in dem
ihn ohne jede äußere Veranlaſſung der Blutſturz befallen friſch
und kräftig ſowie in heiterſter Stimmung geweſen hatte ſich
mit den ſchönſten Zukunftshoffnungen getragen und war bis
kurz vor dem Tode ohne Ahnung von dem Nahen desſelben
geweſen Aber ſelbſt als ihm dieſe ſchreckliche Gewißheit
geworden hatte er ſich ergeben in das Unabänderliche gefügt
und tauſend Grüße für die ferne Mutter und den alten Freund
aufgetragen Meine arme Mutter waren ſeine letzten Worte
geweſen dann war er ſanft hinübergeſchlummert

Berg hörte das alles wie im Traum und auch alle die
Vorbereitungen welche zur Ueberführung der Leiche notwendig
waren erledigte er faſt ohne Bewußtſein deſſen was er eigentlich
att Erſt als der Tag unter all dieſen Geſchäften ſchnell dahin
geſchwunden war und er am ſpäten Abend in das Sterbe

wenn man ihn zwänge ſich äußern bevor die VerhandluKonferenz rennt t ſeien man dadute die Vertreter der

Regierung entwaffne

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Die unerfreulichen Nachrichten aus dem Zarenreiche überwiegen immer
noch weit die hier und da zu verzeichnenden Anfänge einer langſamen
Beruhigung der Gemüter Vor allem wud der Riß im Miniſtertum
Witte immer breiter gerade die wichtigſten Reſſorts wie diefenigen des
Handels und der Verkehrswege ſollen mit neuen Männern beſetzt werden
und nun wird auch ein Wechſel an der Spitze des Kriegsminiſteriums
ang Aus Petersburg wird berichtet Kriegsminiſter General
Roediger beabſichtigt von ſeinem Poſten zmückzutret
Meinun ſchiedenheiten zwiſchen ihm und dem Großfürſten Nikolai
Nikolafewrſch dem Kommandeur der Garde und des Petersburger
Müulttärbezirks namentlich über Fragen der Landesverieidigung Als ſein
Nachfolger gilt General Palißin der jetzige Generalſtabschef Ein großer
Senſationséprozeß ſteht bevor Es handelt ſich um Fälſchung vonDokumenten über Frachten die während des es als uege
ſendungen befördert wurden Auch das Rote Kreuz wird ſich deswegen
verantworten müſſen da unter ſeiner Flagge angeblich ebenfalls Privat
frachten befördert wurden

Jn den von der revolutionären Bewegung am meiſten heimgeſuchten
Grenzbezirken Ruhe und Ordnung dauernd aufrecht zu erhalten iſt die
Regierung bis jetzt noch micht imſtande geweſen Für den Oſten des
Reiches wo polittſche nationale und vreligibſe ſätze mit wrrtſchaftlichen
Notſtänden zuſammenwirken wird dieſe ihre Ohnmacht durch nachſtehende
Meldung aus Moskau dargetan Auf der ſibtriſchen Eiſenbahn
ſind abermals Unruhen ausgebrochen welche immer größere Dimenſionen
annehmen Jn Jrkutsk meutert das Militär und droht mit bewaffnetem
Aufſtand Die mit Wiadiwoſtok iſt unterbrochenAuch im Kaukafus breitet die Revolunon ſich aus Täglich tommt es
zu ſcharfen Kämpfen zwiſchen Miluär und Aufſtändiſchen Beſonders in
Kutais joll die e ernſt ſein Waffen neueſter Konſtrukt on werden
tür die Revolutio aus dem Ausland fortgeſetzt eingeſchmuggelt Um
in den Gefängnifſen Platz für neue Verhaftete zu ſchaffen werden aus
Moskau täghch Paruien politiſcher Arreſtanten nach den entfernteſten
Kreien der Gouvernements Archangelsk Ufſa und Tobolsk verſchickt
darunter Leute in deren Handlungen der Unterſuchungsrichter nichts
Straffälliges entdecken konnte oder während ihrer Haft nicht ein einziges
Mal verhört wurden

der
wöſiſchen
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Halle 24 Februar
Städtiſche Kommiſſtonen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 27 Februar cr nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Bildung einer Kommiſſion für die Neukanaliſation
2 Mittelbewilligung zu baulichen Jnſtandſezzungen und

von Jventarienſtücken inſolge Verlegung verſchiedener Dienſträume
3 Verbreiterung der Eliſaberh Brücke
4 Erlaß eines Ortoſtatuts wegen Erſtattung von Pflaſter Koſten
5 Verbreiterung und Regulterung des nordweſtlichen Fußweges in

der Talſtraße von der Cröllwitzer Brücke bis zum Geſtüt
6 Feſtſetzung anderweiter Bau und Vorgarten Fluchtlinien nebſt

Höhenlagen ſür den Lettiner Weg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer
Schützenhof

7 Genehmigung des in einer Enteignungsſache geſchloſſenen leichs
8 Abrechnung über die ausgefüyrten Arbeiten zur Wiedereröffnung

der alten Leipziger Chauſſee
9 Reguhierung eines Teils der Dölauerſtraße

10 Herſtellung gärtneriſcher Anlagen zwiſchen Thielen Prinzen und
Kirchunerſtraße

11 Reguherung der Wege am Galgenberge zur Verbeſſerung der
Abflußverhältniſſe

12 Erbauung eines Polizei Dienſtgebäudes
13 Abbruch der Häuſer Dreyhauptſtraße 7 bis 9
14 Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für einen Fußgängerweg

über Preßzlers Berg ſowie für Straße D zwiſchen Bernhardy und
Rudolf Haymſtraße c

15 Petition betr den Durchbruch der Beyſchlagſtraße
16 Petition betr Sperrung des Durchgangs von der Bernhardyſtraße

über Preßters Berg nach dem Ranntſchen Platz
17 Mitteilung eines Magtſtratsbeſchluſſes betr die Baupolizel
18 Genehmigung der Bedingungen wegen Errichtung einer Bedürfnis

Anſtalt auf eiſenbahnfiskaliſchem Gelände an der Deliyſcherſtraße
19 Landerwerb vom Grundſtück Burgſtraße Nr 51 und 51 a
20 Fiuchtlmienänderung für die Nordſeite der Pfännerhbhe zwiſchen

Turm und Thomaſiusſtraße
21 Ausbau der Pfännerhöhe zwiſchen Merſeburger und Liebenauer

ſtraße ſowie Feſtſetzung der Straßeneinheit
22 Landaustauſch zwiſchen Stadtgemeinde und Hoſpital an der Glau

chaerſtiaße e
23 Fluchtlintenänderung im Gebiete des nordöſtlichen Bebauungsplanes
24 W Veränderungen c in den Muſeumsräumen im Eich u

Wageamt
25 Prütung der Arbeiten zur Einrichtung des IV PolizeiReviers im

Grundſtück Südſtraße 2
26 Anderweite Fluchtlintenfeſtſetzung im ſüdweſtlichen Bebauungsplan

zimmer trat um bei dem geliebten Zögling die letzte Wache zu
halten erſt da fand ſein gewaltſam niedergehaltener Schmerz
erleichternden Ausdruck und überwältigt von tiefem Weh legte
er die brennende Stirn auf die Hand des Toten und weinte
bitterlich dazwiſchen murmelnd

Mußte es denn ſein mußte es 2
Es mußte ertönte es da mit

neben ihm
Er ſchreckte auf und ſah verwirrt empor vor ahm ſtand

hoch aufgerichtet Gräfin Juliane Jhr Geſicht erſchien wie
verſteinert ihre Lippen waren feſt aufeinandergepreßt und nur
in ihren Augen loderte ein unhemliches Feuer

Gehen Sie Doktor dieſer Platz gehört mirl ſagte ſie
gebieteriſch Er verſuchte zu proteſtieren ſie ſanft hinwegzu
ziehen doch ſie rührte ſich nicht von der Stelle und wies
zuletzt mit ſo wilder verzweiflungsvoller Gebärde nach der Tür
daß er zuſammenſchauernd und ſchweigend hinausging Jm
Vorzimmer zog er indes einen Lehnſeſſel dicht an die Tür
und ließ ſich lauſchend darauf nieder Drinnen ſchien jedoch
alles ſtill

Wenn die verzweifelte Mutter letzte Zwieſprache hielt mit
dem heißgeliebten Sohn auf den ſie ſo ſtolze Hoffnungen
geſetzt und der nun als Leiche vor ihr lag ſo geſchah es
jedenfalls ſo leiſe daß kein Klagelaut und kein Schmerzensgetön
hinausdrang zu den beſorgt Lauſchenden Doch über dem
Horchen und Spähen forderte die erſchöpfte Natur ihr Recht
und der Doktor ſauk ohne es zu wollen und zu wiſſen in
einen tiefen traumloſen Schlaf aus dem er erſt erwachte
als die Morgenſonne ins Zimmer fiel und ſein Geſicht traf
Erſchreckt fuhr er empor beſann ſich mühſam auf die Ereigniſſe
der letzten Tage und erinnerte ſich nun auch weshalb er hatte
hier an der Tür wachen wollen Sofort ſprang er auf und
öffnete das Sterbezimmer es war leer Friedlich ſchien die
Morgenſonne auf die ſorglich verhüllte Geſtalt des Toten die
Gräfin aber war fort ſie mußte während Berg ſchlief geräuſch
los das Gemach verlaſſen haben Ein furchtbarer Gedanke

ſtahlhartem Klange

24mee
27 Landvertauf Grundſtück Torſtraße Nr 43
28 Landerwerb vom Grundſtück Reihtraße Nr 5
29 Petition wegen Beſſerung der Kommunikationswege in der ehe

maligen Giebichenſteiner und Trothaer Gemarkung
30 Petition wegen Freigabe der Paſſage über Preßlers Berg
31 Petition wegen Entſchädigung verdorbener Waren
32 Petition wegen Geſtattung baulicher Veränderung im Grundſtüg

Steinweg Nr 53

Durchreiſe Geſtern abend 8 Uhr 11 Min paſſterte der Groß
herzog von Heſſen auf der Reiſe von Frankiurt a M nach Berlin den
dieſigen Kye Dre mit einem Aufenthalt von 4 Minuten

e Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
ergebniſſe ſtellen ſich im Monat Januar 1906 wie folgt Perſonen Verkehr
17 751,89 Mk im Vorjahre 16 172,35 Güter hr 55 321,77 Mt
32 069,51 aus ſonſtigen Quellen 4 652,26 Mk 4 612,85 ſammen

77 725 42 Mk 52 854,29 Jm Monat Januar 1906 ſind mithin
24871,18 Mk Mehreinnahmen als im gleichen Monat des Vorjahres
erzielt worden Die Geſamteinnahmen in
1 April 1905 bis 31 Januar 1906 753 384,63 Mk in der
Zeit des vorigen Geſchäftsſahres 620 180,82 Mk im laufenden
jahre alſo mehr 133 253,81 Mk

Anlegung von Düngergruben und Aſchebehältern
1884 etne

eingeräumt
die Städte der Provinz Sachſen iſt unter dem 31 Mär
ordnung erlaſſen nach der den Poiltzeibehörden das
worden iſt Vorſchriften zur Reinhaltung der Höfe zu erlaſſen Reden
dem Grundſtück des Taxators Konrad Drebinger befindet ſich ein
Schulgrundſtück deſſen Fenſter nach dem benachbarten Hofe führen Nun
iſt es in der Schule ſtörend empfunden worden daß auf dem Hofe des
Drebingerſchen Grundſtücks häufig die Aſche umherlag und da das Waſſer
aus der Goſſe nach dem Schulhofe abflotz Die Polizeiwerwaltung erließ
auf die von dem Schulvorſteher erhobene Beſchwerde auf Grund der Ver
ordnung vom Jahre 1884 eine Verfügung nach der der Eigentümer etne
Dünger und eine Aſchengrube einzurichten habe Auf eine Voritellungdes Beroffenen änderte die PolizeiVerwaltung ihre Verfügung dahin um

daß nur ein Kranz um die Grube rer gen ſei Da Dr auch hier
gegen Einwände erhob nahm die PolizeiVerwaltung ihre zweite Ver
füg zurück hielt aber die erſte Verfügung aufrecht Hiergegen legter Veſawetde ein die vom Regierungspräſidenten z Merſeburg zurück

gewieſen wurde da die poltzeillche Anforderung als im geſundheitlichen
und Sicherheits Jntereſſe liegend durchaus gerechtfertigt ſei Nunmehr
beſchritt Dr das Verwaltungsſtreitverfahren und ſtrengte 35 den Re
gierungspräſidenten auf Rücknahme ſeines Beſcheides und Aufdebung der
polizeilichen Verfügung Klage an Jn derſelben wurde hauptſächlich darauf
hingewieſen daß das Grundſtück bereits vor Erlaß der Verordnung vom
Jahre 1884 erbaut war und daß dieſe Verordnung eine rückwirtende
Kraft nicht ausüben könne Der vierte Senat des Ober Verwaltung

erichts ertannte auf Abweijung der K und ſetzte den Wert des
treiigegenſtandes auf 400 Mk feſt Die Begründung ging kur dahin

daß das Verlangen der Poltzeibehörde ganz unabhängig von der an
gezogenen Verordnung im öffentlichen Intereſſe gerechtfertigt ſei

Zoologiſcher Garten Für den Beſucher von Zoologiſchen Gärten
iſt es eine leicht feſtzuſtellenoe aber auffallende Tatſache daß die heimtſche
Tierwelt meiſt ſchwächer vertreten tſt als die ausländeche Es enthpetngt
dies nicht etwa der Gleichgültigkeit für das naheliegende ſondern erklärt
ſich dadurch daß die heimiſchen Tiere meiſt nicht nur ſchwer erhältlich ſind
im Tierhandel ſondern ſich auch ſehr ſchwer in der Gefangenſchaft halten
Wir nennen nur das wilde Kaninchen und den Haſen das kleine Wieſel
und das Hermelin die Wildkatze und den Fiſchotter die nur kurze Zeit in der
Gefangenſchaft auszuhalten pflegen Jn beſonders hohem Maße gttt dies
von denjenigen Tieren die durch die Kultur ſtark zurückgedrängt ſind wie
z B der heimiſche Luchs Dieſer intereſſante und ſtattliche Räuber findet
ſich jetzt nur noch in Schweden und Norwegen und in den unwirtlichen
Gegenden der hohen Tatra und Siebenbürgens Unſer Garten war in der
glückichen Lage ein ſtattliches Männchen ſeit dret Jahren lebend halten
zu können und es iſt nun gelungen auch ein ebenſo ſtattliches weiblichesTier hinzu zu erwerben Von Sutereſſe dürfte es ſein zu erfahren daß

ſo ein Luchs teurer iſt als ein ausgewachſener Leopard alſo zu den
werivolleren Stücken des Gartens gehört Es ſei darauf hingewieſen

daß am Dienstag den 27 zur Feier der Silberhochzeit des Katjerpaares
ein patriotiſches Konzert ſtattfindet

Stadttheater Jn dem mit ſtürmiſchem Heiterkeitserfolg gegebenen
Schwanke Der Weg zur Hölle ſetzt Karl William Büller am Sonntag
abend ſein Gaſtſpiel fort Billerbeſtellungen nimmt die Theaterkaſſe ent
gegen Nachmittags 31 Uhr wird Neßlers Trompeter von Säkkingen
gegeben Montag folgt die lezte Aufführung des Schauſpiels Der
Helfer Am Dienstag nachmittag Uhr findet die 6 Volksvorſtellung
zu den Einheitspreiſen von 60 40 und 25 Pfg ſtatt gegeben wird
Lortzings Czar und Zimmermann Aus Anlaß der Silberhochzeit der
Kaiſerlichen Majeſtäten geht am Dienstag abend ein Feſtprolog und das
hiſtoriſche Luſtſpiel Die Brautſchau des Kronprinzen von R Sileſius
in Szene Am Donnerstag findet zum Benefiz für Frl Liesbeth Stoll
eine Aufführung von R Wagners Walküre ſtatt

Reues Theater Der Sonntag bringt wiederum zwei Vorſtellungen
und zwar wird nachmittags 4 Uhr als Extra Vorſtellung zu Einheits
preiſen von 60 40 20 Pfg Die Goldgrube gegeben Abends 8 aber
wird eine Aufführung des Zugſtückes Sherlock Holmes Erlebniſſe eines
engliſchen Detektivs ſtattfinden Die nächſte Aufführung von Oskar
Blnumenthals Versluſtſpiel Der Schwur der TDreue mit ſeiner neuen
Ausſtattung findet Montag den 26 Februar ſtatt

Walhallatheater Morgen Sonntag findet von vormittags
11 Uhr ab Frühſchoppen Konzert bei freiem Eintritt ſtatt Nachmittags
4 und abends 8 Uhr ſind Vorſtellungen in denen Meßters ſprechende
ſingende muſizterende lebende Photographien zur Vorführung gelangen
Jn der Nachmittagevorſtellung treten auch die ſämtlichen übrigen Aitrak

erfaßzte ihn Wie wenn ſie in all ihrer Verzweiflung ſich ein
Leid angetan hätte Entſetzt eilte er durch das Haus nach
oben wo das Zimmer der Gräfin lag fand es unverſchloſſen
aber gleichfalls leer und das Bett unberührt ſie mußte alſo
ſeit geſtern abend nicht hier geweſen ſein Vor Angſt beflügelt
ſtürzte er nun in den gemeinſamen Salon um die Komteſſe
dorthin bitten zu laſſen und ihr das Verſchwinden ihrer Tante
mitzuteilen

Beim Eintritt in den Salon prallte Berg zurück vor
ihm ganz erſchöpft in einem Lehnſtuhle zuſammengeſunken ſaß

die Geſuchte Jhr Geſicht zeigte denſelben unheimlichen Aus
druck der Starrheit wie zuvor nur die Augen blickten etwas
ruhiger und auf den Knien der Gräfin lag eine offene Bibel
Den Doktor durchſchauerte es er wußte daß die Frau da
vor ihm bisher eine Atheiſtin geweſen war wenn ſie ihren
Unglauben auch ſorglich vor ihrer Familie verborgen hatte
war auch ſie wie ſo viele vor ihr durch Not und Trübſal
zum Glauben geführt worden Wenn ſie in dem heiligen Buch
dort vor ihr eine Quelle des Troſtes gefunden ſo war ſie ja
geborgen Aber Berg zweifelte ſo wie er ſie kannte daß dieſer
Troſt ein dauernder ſein werde

Senden Sie mir Käthe ſagte ſie jetzt müde zum Doktor
Und nicht wahr heute abend reiſen wir mit mit Wolf

Er verbeugte ſich ſtumm eine Laſt fiel von ſeiner Seele
Jhr wilder Schmerz und Groll gegen das Schickſal ſchien aus
getobt zu haben Der Komteſſe beſänftigender Einfluß würde
es wohl ja zu Wege bringen daß dieſe milde Stimmung micht
wieder umſchlug ſo ging er deun die junge Dame zu benach
richtigen und machte ſich unverzüglich daran alles noch Nötige
für die heutige Abreiſe vorzubereiten Schon gegen Mittag
konnte die Leiche eingeſargt werden worauf der blumenbedeckte
Sarg ſofort geſchloſſen und zum Bahnhof geführt wurde ohne
daß die Gräfin den Wunſch geäußert den Sohn noch einmal
zu ſehen Sie hielt ſich ſtill in ihrem Zimmer eine völlige
Apathie des Schmerzes ſchien ſie erfaßt zu haben
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dieſem Jadre wieder Ausflüge zu veranſtalten

Vorträge des Dr Horneffer ſtatt

r 47 Sonntagnonen auf darunter die Ortg Pawer Kompagnie mit ihrer tollen Panto
mine Ein ruhiges Zimmer zu vermieten Es ſind dies die letzten
beiden Sonntags Vorellungen in dem diesmaltgen Spielplan

Jm Apollotheater erzielt die melodiöſe Geſangs Burleske
Außer Rand und Bano allabendlich jubelnden Beifall Jnsbeiondere

das im 3 Bild getanzte Schleierballett erregt durch Schönheit und
intereſſante Gruppenbilder Entzücken Signora Maria Villa als Prima
ballerina zeigt in dieſem Ballett ihre außergewöhnliche Kunſt in einem ge
radezu glänzenden Lichte und erntet rauſchenden Beiſall Sonntag

et nachmitiags 4 und abends 8 Uhr die Aufführung von Außer Rand
und Band ſtait Es ſei darauf aufmerkſam gemacht daß das Gaſtſpiel
des Berlmer Apollo Enſembles nur noch wenige Tage dauert

Charlotte Wiehs Abend Ein überaus intereſſantes Gaſtwiel
bringt die Satjon noch den Kunſtreunden Charlotte Wiehs die berühmte

tmiſtm und Darſtellerin wird ſich am 6 März im Saale der
Loge zu den fünf Türmen als Diſeuſe vorſtellen in welcher Eigenſchaft

am 20 d Mts vor einem zahlreichen Publikum in Berlin einen
u ſenſationellen Erfolg erzielt hat Jhre internationalen Chanons

nd ſpeziell einige Niggerjongs haben dort jubelnden Beifall gefunden
Biletideſtellungen nimmt die Hofmuſitaltenhandlung Reinhold Koch entgegen

Der Handwerksmeiſter Verein hielt geſtern abend im Goldenen
ſeine Mona sver ſammlung ab Der Vorſitzende teilte mit daß

Herr Zeugſchmiedemerſter Möbius ſein Amt als Vorſtandsmitglied nieder
hat Dieje Nachricht wurde mit großem Bedauern aufgenommen

Herr Möbius das volle Vertrauen des Vereins und auch des Vor
beſitzt Herr Möbius wurde darauf mittels Stimmzettel faſt ein

ſtimmig wiedergewählt weil man glaubt daß er durch dieſe Kundgebung
bewogen wud das Amt zu behalten Dann wurde beſchloſſen auch in

Es ſollen ein bis zwei
größere nach außerhatb ſtartfinden wodei an eine Reiſe nach Dresden
zur Ausſtellung und an einen Harzausflug dedacht wurde Daneben
ſollen mehrere Beſichtigungen im Weichbilde der Stadt ſtartfinden wobei
das Zivilgericht die Fabrik der vereinigten Tiſchler die Blindenan al
und die Halleſchen Kohlenwerke in Vorſchlag gebracht wurden Abonnements
lonzeite ſollen auch wieder acht ſtattfinden und zwar ſechs verteilt auf zwei

Lolale die in der Stadt liegen und zwei außerhalb auch Wintervergnügen
ſollen wieder vier abgehalten werden Die Lokalfrage ſoll dem Ver
nügungs Ausſchuß überlaſſen werden Der nächſte Vortragsabend anben Herr Stadtbaurat Rehorſt ſprechen wird findet am 23 März in

den Katſerſälen ſtatt Zum Schluß wurden dann noch Mitteilungen
gemacht über die Kommiſſionsberatungen bezüglich Gründung eines großen
Bürgervereins wobei dem Wunſche Ausdruck verliehen wurde der Hand
werkemeiſter Verein möchte ſich dieſem anſchheßen

Der Verband dentſcher Kriegéveteranen von 1848 bis
1870 71 beabſichtigt den Tag der Silberhochzeusfeier unnes Katſerpaares
nächſten Dienstag abend in ſeinem Vereinslokal Borck s Gaſthaus in
Form emes Fannlienabends feſtlich zu begehen Die Feier ſoll aus An
ſprachen Detlamanionen Liedervorträgen c beſtehen Es haben auch ſolche
ehemalige Feldzugstetlnehmer Zutritt welche dem Verband nicht an
geſchioſſen ſind An mehrere bedürftige Kameraden und Vereranenwitwen
ſollen an dieſem Tage Unterſtützungen verteilt werden

Der Verein ehemaliger Sechsunddreißziger veranſtaltet am
Dienstag den 27 Februar von avends S Uhr ab im kleinen Saale der
ThaliaFeſtſäle anläßlich der ſiibernen Hochzeit des Kaiſerpaares eine

Feſthichkeit beſtehend aus Konzert Anſprachen und Geſangsvorträgen
Jubiläumsfeier Aus Anlaß der ſilbernen Hochzeitsfeter unſeres

Kaiſerpaares verſammein ſich die Muglieder des kameradſchaftlichen Krieger
Vereins Halle Giebichenſtein mit Damen am 27 Februar von abends

8 Uhr ab im Vereinslokal Goſenſchenke zu einem Kränzchen
Die Ortsgruppe Halle a S vom Bund der techn induſtriellen

Beamten Sitz Berlin Jn der letzten Mitglieder Verſammlung wurde ein
Vortrag gehalten über das Thema Der jetzige Technikerſtand im all
gemeinen anderen Berufen gegenüber und im beſonderen über verſchiedene
Syſteme der techniſchen Berufszweige und ihre nötigen Standesintereſſen

der Architekten Chemiker Jngenieure Techniker und techniſch induſtriellen
Zeichner Da zu dieſem Vortrage auch auswärtige Gäſte zahlreich
erſchienen waren und nach dem Vortrage den Wunſch äußerten
ſich dem Bunde als Mitglieder anzuſchließen ſo wurde vom Obmann
und Vorſtande der hieſigen Ortsgruppe beſchloſſen der Bundes
Verwaltung Berlin mitzuteilen zu Mitte März ds Js eine allgemeine
Werbeverſammlung im Hotel Goldener Ring anzuberaumen und die
Vertreter von Berlin Leipzig Magdeburg Merſeburg Bitterfeld und Eis
leben nach Halle a S zu entſenden Der Beitritt zum Bunde wurde
von 21 auswärtigen Herren gezeichnet ſodaß die hieſige Ortsgruppe
73 Mitglieder zählt

Die künftige Religion Morgen Montag abends S Uhr findet
im kleinen Saal der Kaiſerſäle der erſte der religions philoſophiſchen

Nietzſche und die Staatsphilo
ſophen als Erzieher

Der Jnngfrauenverein der Marktgemeinde begeht am Sonn
tag den 25 Febr abends 8 Uhr die Feier der ſilbernen Hochzeit unſeres
Kaiſerpaares mit Geſängen Deklamation Anſprache und einem Teeabend
nur iür ſeine Mitglieder

Der chriſtliche Verein junger Männer Geiſtſtr 29 veranſtaltet
am Sonntag den 25 Februar adends 8 Uhr eine patriotiſche Feier als
Vorfeier der Silberhochzeit unſeres Kaiſerpaares Herr Lehrer Göll wird
einen Vortrag halten Unſer Kaiſerpaar und das Familienleben am
deutſchen Kaiſerhofe Außerdem muſikaliſche und deklamatoriſche Dar
bietungen Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Köln 24 Februar Wolff s Bur Die Köln Ztg erfährt aus

Berlin vom 23 Februar Nach unſeren Erkundigungen trifft es zu daß
der Gouverneur von Lindequiſt Beſtimmungen die die Zuwan
derung läſtiger Elemente nach Südweſtafrika möglichſt einſchränken
ſollen erlaſſen und vorläufig in Kraft geſetzt hat Beweggrund zu dieſer
Maßnahme war in erſter Linie der daß ſich gerade während des Auf
ſtandes Geſindel aus aller Herren Länder nach Deutſch Süd
weſtafrika gewandt hatte und daß von allen Seiten die lebhafteſten
Klagen über die Zunahme der Unſicherheit im Schutzgebiet laut
geworden waren Das Eiwanderungsverbot richtet ſich durchaus
nicht nur gegen Farbige ſondern trifft in ziemlich naher An
lehnung an die für Britiſch Südafrika giltigen Beſtimmungen alle
Perſonen ohne Rückſicht auf Staats und Stammesangehörigteit die
micht als nützliche brauchbare Einwanderer anzuſehen ſind zum Beiſpiel
Mittel und Stellungsloſe ſtrafrechtlich Vorbeſtrafte und dergleichen Es
kann daher auch keine Rede davon ſein daß die Verordnung hauptſächlich
die Abſicht verfolge die ſortwährende Rückkehr entflohener Auſſtändicher
über die engliſche Grenze zu hindern wie die örtlichen Verhältniſſe in
Süd Afrika liegen wird vielmehr die Durchjührung der Verordnung an
den Landesgrenzen namentlich ſchwer vielleicht überhaupt nicht durch
führbar ſein Hingegen wird ſie zur Abwehr unliebjamer Zuwanderungen
über See eine gute geſetziiche Handhabe bieten

Wien 24 Februrr Meldung des B Die geſtrige
Reichsratsſißung bei der Miniſterpräſident Frhr von Gautſch die
Wahlreſorm Vorlage auf den Tiſch des Hauſes legte war ebenſo
intereſſant wie wichtig Der ganze Vorgang würde feierlich geblieben ſein
wenn nicht das Dutzend das die alldeutſche Partei bildet beinahe immer

ſobald Gautſch den Mund öffnete mit Zwiſchenrufen und Schimpfworten
emen ſolchen Lärm gemacht hätte daß man ſelbſt in nächſter Nähe den
Miniſter nicht verſtand Verräter am Deutſchtum Man will
die Deutſchen erwürgen Polen Tſchechen ruft Bravo
Jhr habt allen Grund dazu So brüllte Schönerer mit ſeinem
alles übertönenden Baß und Jro Malik Berger Hofer Schalk brüllten
mit außerdem Wolf auf eigene Rechnung

Paris 24 Februar Meldung des B A Berlin
A Berlin Wieder einmal hörte man geſtern dieſen hiſtoriſchen Ruf
diesmal in der Kammer Er galt dem Deputierten Jaurès Mu
den Nationaliſten wetteiferten die Gemätzigten um den Jamss
applaudterenden Sozialiſten heftige Schmähungen zuzuſchleudern Jnmitten
dieſes Lärms nahm Rouvier ſeinen Vorteil wahr und trug der Stimmung
der Maporuät Rechnung indem er Jaures vorhielt den Gegnern
Frankreichs in der Marokkofrage nach dem Munde zu reden
Gereizt war Rouvier beſonders durch die Jaurösſche Gegenüberſtellung
der verwerflichen aber zielbewußten Taktik Delcaſſées und der Zickzack
politik Rouviers welche eigentlich niemand unangenehmer und beſchwer
licher ſei als den unzureichend oder hinterhaltig inſtruterten diplgmatiſchen

Vertretern Frankreich Siehe Ausland Spanien Red
Paris 24 Februar Meldung des B Baron de

Courcel hat ſich hier über ſeinen Aufenthalt in Berlin ſehr be
friedigt geäußert Bei ſeinen Begegnungen mit dem Kaiſer iſt die
Politik nicht berührt worden dagegen hat er mit dem Fürſten Bülow
und Herrn v Holſtem eingehend über die marokkaniſche Frage ge
ſprochen Obwohl er beſtimmte Vorſchläge nicht mitgebracht hat hat er
in Berlin doch den Eindruck gewonnen daß eine Verſtändigung
keineswegs ausgeſchloſſen iſt Baron Courcel ſtattete geſtern nach
mittag dem deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin einen Beſuch ab

Peking 24 Februar Reut Bur Die Unruhen in der Provinz

AL

GeneralAnzeiger fur Halle n en Dugailreis 29 Februar Delle 5
Gouverneur der Provmz hart Truppen in die betreffenden Gegenden
geſandt In entlegenen Ortſchaften beſtehen jedoch noch immer Be

ſorgniſſe vor Angriffen der Boxer

Generaloberſt von Wittich
Berlin 24 Februar Meldung des B L Generaloberſt

Adolf von Wittich früher General der Infanterie und Kommandeur
des XI Armeekorps iſt in Würzburg an Herzſchlag geſtorben

W

I rnDe
ehe

L

Generaloberſt v Wittich
Hans Adolf von Wittich am 28 Auguſt 1836 zu Schönlanke im

Kreis Czarnikau geboren wurde 1855 Leutnant im 39 Jnfanterie Regiment
Von 1858 bis 1860 als Erzieher im Kadettenkorps tätig wurde er 1860
zum Obverleutnant befördert Von 1865 bis 1869 war er Examinator
bei der Ober Examinationskommiſſion 1866 kam er als Haupimann in
den Großen Generalſtab und wurde 1869 zum Kompagniechef
im Füſilier Regiment Nr 34 ernannt Während des Feldzuges 1870/71
den er im Großen Generalſtabe mitmachte erfolgte ſeine Beförderung zum
Major 1875 zum Oberſtleutnant befördert war er zwei Jahre als
Lehrer an der Kriegsakademte tätig 1876 wurde er zum Muglied
der Studienkommiſſion für das Kadettenkorps ernannt am 3 Februar
1877 Chef des Stabes bein VII Armeekorps 1878 Chef der Ab
teilung für Armeeangelegenheiten im Kriegsmmiſterium und am 11 Juni
1879 zum Oberſten befördert Ein Jahr ſpäter ertnelt er den Rang als
Brigadekommandeur und wurde 1885 am 26 März unter Stellung
à la suite des Kriegsminiſtertums mit w der 12 Jnjanterie
Brigade beauftragt deren Kommando er ſechs Monate ſpäter erhtelt
nachdem er den Charakter als Generalmajor erhalten hatte Am 19 Juni
1838 wurde er zum dienſttuenden Generaladjutanten und Kommandanten
des Hauptquartiers des Kaiſers ernannt und im Jahre 1903 zum General
oberſten mit dem Range eines Generalfeldmarſchalls beſördert 1904 wurde
von Wittich in das preußtſche Herrenhaus berufen und am 5 April
desſelben Jahres erhielt er den erbetenen Abſchted
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raſchend Erfolge
Zu haben in allen Apotheken Drog u Parf p St 50 Pf u 1 Mk

ſind alle Augen auf die billigen
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liefere ich Jhnen Jhre Druckſachen ſofort auf Wunſch in 2 Tagen
Große Kaſſa Einkäufe ermöglichen mir folgende billige Notnerungen
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Mohair Faconné reren

Cr P Mohair doppeltbreit

Schwarze Kleiclerstofto
Atr 00 bis 65 Pfg

Reimwoll Cheviot doppeltbreit Mtr 50 bis 75 Pfg

AMitr 00 bis 80 Pfg
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Reinwoll Kammgarnstofte h

Crepe Mohair
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Satin Beige
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Taillenstangen Dtz 20 Pt bis S Pt
Krageneinlagen Stück 42 P bis 2 Pt
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S Anhaltische hauschuſe Zerbst
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Größtes BettfedernSpezial
geſchäft Deutſchlands

Nistkästen Siugrögel

Stare Meißen Rotſchwänzchen Flie
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ſolche mit Anleitung unt Garantie

Wintorstoim s Maſchinenſtrickerei

empfehle

Halle a Meieritzſtr 5
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Fette Kalbsbraten 45 en
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Saalkreis 25 Februar
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Wäsohe Mangeln

I Beoher Leipzigerstr 10
Jedem ist Gelegenheſt goboten

eine interessante belehrende Lektüre zu billigem pretgo

zu erwerben
Nachſtehende Zeitſchriften ſtammen größtenteils aus meinem Leſezirkel Die

Jahrgänge ſind vollſtändig und gut erhalten

à Jahrgang à JahrgangBazar 1904 1905 ung moderne 1904 5Blatt Das neue 1302 03 d4 as 75 Kunſt ſür Alle 1889 90 ö1 92
Blätter liegende Bd 114 122 àBd 1

luſtige 1903 oMeggendorfer Bd 55 62

Kunſtwart 1905
25 Waſchinen Konſtrukteur 1902 os

Mode Wiener 1904 0o5 2à Bd Natur n Hans 1901 95 2 50Buch für Alle 1904 05 S Prometheus 1890 1905
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c e
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